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Verfasser 
Geben Sie hier Ihre E-Mail-Adresse an, wenn Sie damit einverstanden 
sind, auf Fragen von Studierenden einzugehen, die an einem 
Austausch interessiert sind. Ansonsten lassen Sie dieses Feld leer. 

Art der Mobilität SEMP 

Zeitpunkt HS 2023 

Studiengang Gesellschaft und Kommunikation 

Studienstufe während des 
Aufenthaltes Master, 2. Jahr 

Ausgewählte Universität University of Antwerp, Belgien 
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Einschreibung Anmeldung via MyUnifr, danach die erforderlichen Schritte befolgt, 
aber das ging problemlos :-) 

Vorbereitung 

Da ich bereits einige Male in Belgien war, wusste ich ungefähr, was 
mich erwartete, aber abgesehen von einer Überprüfung meiner 
Versicherungspolicen und die Unterkunft (welche mir durch meine 
Gastuniversität zugewiesen wurde), gab es nur noch das Zugticket zu 
buchen. 

Visa, andere Formalität  Schengen sei Dank 

Ankunft im Gastland 

Da ich leider erst spät am Tag abreisen konnte und die Deutsche 
Bahn leider nicht mehr so zuverlässig ist, habe ich in Aachen meinen 
Anschluss verpasst und musste die Nacht dort verbringen, abgesehen 
davon verlief die Reise angenehm.  
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Allgemeine Eindrücke des 
Aufenthaltes 

Die Lage Antwerpens (und auch Belgien) lädt ausgesprochen zum 
Erkunden des Umlands an, Städte wie London, Paris, Amsterdam und 
Brüssel sind alle einen Steinwurf entfernt und haben mir das Semester 
zusätzlich versüsst. Ganz abgesehen davon ist Antwerpen eine 
höchstinteressante Stadt, welche viel zu bieten hat und für 
Entdeckungstouren einlädt.  

Unterkunft 

Ich war in der glücklichen Lage, von der Universität eine Unterkunft in 
einem Studentenheim zugewiesen zu bekommen. Dabei konnte ich 
andere Austauschstudierende kennenlernen und hatte stets sehr 
unterhaltsame Gesellschaft.  

Kosten 
Die Lebenshaltungskosten waren auf einem ähnlichen Niveau wie in 
der Schweiz, einen Kaffee im Studentenviertel kostet nicht viel weniger 
als hier, auch Takeaways und Restaurants sind ähnlich teuer. 
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Überraschungen gab es keine, aber ein finanzielles Polster empfiehlt 
sich sehr. 

Gastuniversität : allgemeine 
Informationen 

Die Universität von Antwerpen ist sehr zentral gelegen und über ein 
Viertel verteilt, man findet sich nach dem Orientierungstag bestens 
zurecht und die Organisation ist wirklich 1a, man konnte sich auch im 
Vorfeld online bereits bestens über jegliches informieren und Anfragen 
wurden stets rasch beantwortet.  

Gastuniversität : akademische 
Informationen 

Der akademische Alltag läuft eigentlich wie zuhause ab, einzig die 
Stunden sind etwas flexibler, so gelten nicht wie in der Schweiz üblich 
die akademischen Stunden von xx.15-xx.00, sondern können 
unterschiedlich sein. Die Prüfungsdaten wurden uns auch erst Anfang 
Dezember bekannt gegeben, was die Planung der Rückkehr etwas 
verzögert hat, das Prüfungsfenster hingegen ist auch doppelt so lange 
wie in der Schweiz.  

Gastland 

Wie man jedem Reiseführer entnehmen kann, trinkt man in Belgien 
gerne (starkes) Bier und trifft auf eine ausgeprägt Trink- und 
Ausgehkultur. Auch ist Belgien nicht ganz so sauber wie die Schweiz, 
was aber auch Motzen auf hohem Niveau ist.  

Freizeit, Studentenleben 

Da ich in einem Studentenheim gelebt habe, war ich auch in der 
Freizeit stets von anderen Studierenden umgeben. Falls mir nach 
Gesellschaft zumute war, fand sich immer eine Person, mit welcher ich 
gerne Zeit verbringen konnte. So haben sich auch diverse 
Freundschaften entwickelt, welche hoffentlich weiter bestehen bleiben. 
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Fotos 

(Wenn Sie möchten, können 
Sie hier Fotos hochladen) 
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Kommentare, Anmerkungen Hier haben Sie die Möglichkeit, auf weitere Punkte einzugehen, die 
Ihnen wichtig erscheinen. 

 


